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Mitteilungen 
Die Abteilung für Planzenschutzmittel und -geräte der 
Biologischen Bundesanstalt gibt bekannt: 
Fünfunddreißigste Bekanntmachung über die 
Zulassung der Pflanzenbehandlungsmittel*) 
(Vom l. Dezember 1977 veröffentlicht im Bundesanzeiger Nr. 240 
vom 23. Dezember 1977) 
1. Auf Grund des § 10 Abs. 2 des Pflanzenschutzgesetzes in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 2. Oktober 1975 (BGB!. I S. 
2591; 1976 I S. 1059) wird in der Anlage 1 bekanntgemacht, welche 
Pflanzenbehandlungsmittel seit der Vierunddreißigsten Bekanntma­
chung vom 3. Oktober 1977 (Bundesanzeiger Nr. 200 vom 22.
Oktober 1977) zugelassen sind oder deren Zulassung beendet ist. 
2. Die Liste der zugelassenen Pflanzenbehandlungsmittel - Anlage
zur Dreißigsten Bekanntmachung über die Zulassung der Pflanzenbe­
handlungsmittel vom 1. Februar 1977 - ist wie in der Anlage 2 
angegeben zu ergänzen bzw. zu ändern.
Braunschweig, den 5. Dezember 1977 
Bezeichnung des 
Pflanzenbehandlungs­
mittels 
1. Zulassungen 
Detia-Mäuseköder 
DP-Fluid Berghoff 
Ekamet 
Geo Garten-Spray 
Hora-Saatgutpuder B 
Humudur-Rasendünger 
Spezial mit 
Unkrautvernichter 
Rasen Moos-frei 
Rasen Unkraut-frei 
Streumittel 
Rosen-Spritz 
statt-jäten Granulat 
Unkraut-frei 
Biologische Bundesanstalt 
für Land- und Forstwirtschaft 
Abteilung für Pflanzenschutzmittel 
und Anwendungstechnik 
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gez. Dr. Voss 
Anlage 1 
Zul.-Nr. Inhaber der 
Zulassung 
(weitere 
Kennbuchst.) 
bezeichnen die 
Vertriebs­
unternehmen 
03019 DEL 
02848-60 CBA 
02817 SAN 
02730-60 GLO 
0335-60 CBA 
01992-61 GER 
02421-60 FLO 
01165-60 FLO 
0960-63 FLO 
01445-62 NEU 
0025-61 FLO 
2. Beendigung von Zulassungen 
AAdipon H 01594 ASU 
AAservo w 01624 ASU 
Albal F 02339. PDD 
Basfungin F 0734 BAS,CME 
CDK F 0252 CME 
Dacthal W 75 H 01658 ASU,SDF 
DP 60 A H 0488-60 WAC 
DP-Fluid Berghoff H 0573 CBA 
Euflotta-Combi-Rosenspray F, I 02424 NEU 
Fleur-Schnecken-Streu M 0769 PDD 
Garten Substral-
Rosen-Spray F, I 02658 VAD 
Geo-Gartenspray F,I 02684 GLO 
Gesal -Das Spritzmittel 
gegen Pilzkrankheiten an 
Rosen F 02047 CGD 
*) Pflanzenbehandlungsmittel sind Pflanzenschutzmittel und Wachs­
tumsregler; hierzu gehören auch Zusatzstoffe. 
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Anlage 1 
Bezeichnung des Wir-
Pflanzenbehandlungs- kungs-
mittels bereich 
Gesal-Der 
Schneckenvertilger für den 
Garten M 
Gesal-
Der Unkrautvertilger 
für Wege und Plätze H 
Gesal-Staub für Gemüse I 
HerbivitTM H 
Herbogil-flüssig H 
Herbonex H 
Hora-Saatgutpuder-B l 
MCPP 56 A H 
Merpelan H 
Questuran F 
Rasen Unkraut-Vernichter 
CR 500 H 
U 46 KV-T-Pulver H 
Änderungen und Ergänzungen 
1. der Handelsbezeichnung
Aminotriazol Spritzpulver
„Bayer", 01381, in 
Substral-Spray 
gegen Pflanzenschädlinge, 02451, in 
Zul.-Nr. Inhaber der 
Zulassung 
(weitere 
Kennbuchst.) 
bezeichnen die 
Vertriebs-
unternehmen 
02052 CGD 
02048 CGD 
02017 CGD 
0920 AGR 
0835 AGR, PDD, ROP 
01201 ROP 
01485 CGD 
0482-60 WAC 
02768 BAY 
02776 SPI, URA, CY A 
01766 SDF 
0934 BAS, 
Aminotriazol „Bayer" 
Substral Pflanzenspray 
2. zum Inhaber der Zulassung bzw. zu den Vertriebsunternehmen
Basudin 40 Spritzpulver hinzufügen: SCH 
Cirex OP hinzufügen: ANN 
Dicuran 500 flüssig hinzufügen: SCH 
Fleur-Ameisen-Gieß hinzufügen: VAD 
Fleur-Insekten-Spray (indoor) hinzufügen VAD 
Fleur-Insekten-Spray (Garten) hinzufügen: VAD 
Fleur-Insekten-Spritz hinzufügen: VAD 
Fleur-Insekten-Streu hinzufügen: VAD 
Fleur Rasendünger mit hinzufügen: VAD 
Fleur-Rasen rein-Spritz hinzufügen: VAD 
Fleur-Rasenrein-Streu hinzufügen: VAD 
Fleur-Rosenspray hinzufügen: VAD 
Fleur-Rosen-Spritz hinzufügen: VAD 
Fleur-Tannen-Spritz hinzufügen: VAD 
Fleur-Unkraut-Gieß hinzufügen: VAD 
Fleur-Unkraut-Streu hinzufügen: VAD 
Gesatop 500 flüssig hinzufügen: SCH 
Igran 500 flüssig hinzufügen: SCH 
Malathion ULV-Konzentrat streichen: CME 
Mortalin-Warfarin-Fertigköder streichen: SCA 
einfügen: MOR 
Mortalin-Warfarin-Streupulver streichen: SCA 
einfügen: MOR 
Mudeka N hinzufügen: CME 
Oleo Gesaprim 200 hinzufügen: SCH 
Primextra hinzufügen: SCH 
Schneckenkorn Collavert hinzufügen: VAD 
TECTO FL streichen: DSC 
Tecto Räuchertabletten streichen: DSC 
Ultra-Schwefel-Spritzpulver streichen: PRO 
3. zu der Liste der Inhaber der Zulassung bzw. der Vertriebsunter­
nehmen: 
einfügen: CFW Chemische Fabrik Wülfel 
Postfach 89 01 09 
3000 Hannover 89 
MOR Mortalin-Vertrieb 
+ Schädlingsbekämpfungen
Karl Friedrich Hagemann 
Jebensweg 29
2250 Husum
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ändern: AGR Neue Anschrift: 
Hüttenstraße, Postfach 3180 
5014 Kerpen-Sindorf 
AER Neue Anschrift: 
Helmstedter Str. 58 c 
3300 Braunschweig 
BA Y Neue Anschrift: 
Roggendorfstr. 27-35 
5000 Köln 80 
BRE Neue Anschrift: 
7774 Deggenhausertal 
Höge Nr. 1 
(Bodenseekreis) 
LUT Ernst Lutz Pflanzenschutzwerk 
Stettinger Str. 6 
streichen: AFS 
LEU 
MUL 
SCA 
WÜL 
Postfach 1162 
7257 Ditzingen 1 
Zusätzliche Angaben zu den in der Fünfunddreißigsten 
Bekanntmachung unter Nr. 1 aufgeführten 
Pflanzenbehandlungsmitteln 
Detia-Mäuseköder (03019) 
(0,025 % Warfarin) 
Fertigköder (Streuköder) gegen Hausmaus 
Wartezeit: 
Giftabteilung: -
DP-Fluid Berghaff (02848-60) 
(600 g/1 Dichlorprop) 
Kennzeichnung gemäß§ 12 Abs. 1 Nr. 4-8 PflSchG wie bei Herbexan 
DP 600 (02848). 
Ekamet (02817) 
(50 % Etrimfos) 
In Gemüsebau: gegen beißende Insekten einschließlich Eulenraupen 
an Weißkohl, Rotkohl, Wirsing im Freiland 
bei Pflanzen bis 50 cm Bestandeshöhe 1 1/ha, 
zwischen 50 und 125 cm Bestandeshöhe 1,4 1/ha. 
Im Obstbau: gegen beißende Insekten an Kernobst, Pflaumen und 
Zwetschen 0, l %. 
Wartezeit: Weißkohl, Rotkohl, Wirsing = 7 Tage; 
Kernobst, Pflaumen, Zwetschen = 14 Tage. 
Giftabteilung: 1 
Bienengefährlich. 
Geo Garten-Spray (02730-60) 
(0,4 % Schwefel + 0,01 % Pyrethrum + 0,032 % Piperonylbutoxid) 
Kennzeichnung gemäß § 12 Abs. 1 Nr. 4-8 PflSchG wie bei Rosen 
Myctan kombiniert (02730). 
Hora-Saatgutpuder B (0335-60) 
(23,8 % Bromophos) 
Kennzeichnung gemäß § 12 Abs. 1 Nr. 4-8 PflSchG wie bei Nexion 
Saatgutpuder (0335). 
Humudur-Rasendünger Spezial mit Unkrautvernichter (01992-61) 
(0,13 % Dicamba + 0,5 % MCPA + Dünger) 
Kennzeichnung gemäß § 12 Abs. 1 Nr. 4-8 PflSchG wie bei Fleur 
Rasendünger mit (01992). 
Rasen Moos-frei (02421-60) 
(99 % Eisen-II-Sulfat) 
Kennzeichnung gemäß § 12 Abs. 1 Nr. 4-8 PflSchG wie bei Rasen­
Moos-Ex Neu (02421). 
Rasen-Unkraut-frei Streumittel (01165-60) 
(2,2 % MCPA) 
Kennzeichnung gemäß § 12 Abs. 1 Nr. 4-8 PflSchG wie bei Fleur­
Rasenrein-Streu (01165). 
Rosen-Spritz (0960-63) 
(280 g/1 Dodemorph + 58 g/1 Dodine) 
Kennzeichnung gemäß § 12 Abs. 1 Nr. 4-8 PflSchG wie bei Badilin 
Rosenfluid (0960). 
statt-jäten-Granulat (01445-62) 
(3 % Diuron + 4 % Methabenzthiazuron) 
Kennzeichnung gemäß § 12 Abs. 1 Nr. 4-8 PflSchG wie bei Ustinex Z 
Granulat (01445). 
Unkraut-frei (0025-61) 
(8 % Bromacil + 40 % Diuron) 
Kennzeichung gemäß § 12 Abs. 1 Nr. 4-8 Pf!SchG wie bei Digatox 
(0025). 
2. Bei den nachfolgenden Pflanzenbehandlungsmitteln wurde die
Zulassung wie folgt geändert bzw. ergänzt:
AAtiram-Combi-Neu (01613) 
ergänzt: 
Gegen Auflaufkrankheiten bei Bohnen 300 g/kg Saatgut. 
gestrichen: 
Gegen Auflaufkrankheiten bei Leguminosen. 
Aflix (02832) 
ergänzt: 
Bienengefährlich. 
Aretit flüssig (0045) 
ergänzt: 
Zum chemischen Hopfenputzen einschl. Unkrautbekämpfung mit 1 % 
Aretit flüssig + 20 % schwefelsaueres Ammoniak, 0,2 !/Stock, drei­
malige Anwendung. 
Basagran (02506) 
geändert: 
Wartezeit bei Speiseerbsen 60 Tage. 
Basfapon (02686) 
gestrichen: 
Gegen Quecke im Ackerbau 15 kg/ha Herbstanwendung. 
ergänzt: 
Wartezeit nach Anwendung auf Wiesen und Weiden = 6 Monate. 
Basinex P (0745) 
gestrichen: 
Gegen Quecke im Ackerbau 15 kg/ha Herbstanwendung. 
ergänzt: 
Wartezeit nach Anwendung auf Wiesen und Weiden = 6 Monate. 
Casoron G SR (02340) 
ergänzt: 
Gegen Unkräuter auf Wegen und Plätzen mit Baumbewuchs 5 g/m2 
streuen zur Frühjahrsanwendung. 
Casoron-133 Spritzpulver (0026) 
ergänzt: 
Wartezeit nach Anwendung auf Wiesen und Weiden 6 Monate. 
Wasserschutzgebietsauflage 2 
CF 125 (0409) 
geändert: 
Zur Wuchshemmung zweikeimblättriger Pflanzen auf landwirtschaft­
lich nicht genutzten Grasflächen (z.B. Böschungen einschl. Gewässer­
böschungen, Straßenränder oder -bankette, Spielwiesen) mit 1,25 ml/ 
m2 zur Frühjahrsanwendung. 
Zur Wuchshemmung ein- und zweikeimblättriger Pflanzen auf land­
wirtschaftlich nicht genutzten Grasflächen (z.B. Böschungen einschl. 
Gewässerböschungen, Straßenränder oder -bankette, Spielwiesen) 
mit 1,25 ml/m2 CF 125 + 1,0 ml/m2 eines Maleinsäurehydrazid­
Präparates als Tankmischung. 
Dalapon Berghoff (02069) 
gestrichen: 
Gegen Quecke im Ackerbau 15 kg/ha Herbstanwendung. 
ergänzt: 
Wartezeit nach Anwendung auf Wiesen und Weiden = 6 Monate. 
Dalapon Shell (0745-60) 
gestrichen: 
Gegen Quecke im Ackerbau 15 kg/ha Herbstanwendung. 
ergänzt: 
Wartezeit nach Anwendung auf Wiesen und Weiden = 6 Monate. 
Devrinol (02025) 
ergänzt: 
Gegen ein- und zweikeimblättrige Unkräuter einschl. Ausfallgetreide 
in Winterraps 2,5 kg + 10 kg/ha NaT A als Tankmischung zur 
Vorsaatanwendung mit Einarbeitung. 
Dowpon (0242) 
gestrichen: 
Gegen Quecke im Ackerbau 15 kg/ha Herbstanwendung. 
ergänzt: 
Wartezeit nach Anwendung auf Wiesen und Weiden = 6 Monate. 
Dowpon Spiess-Urania (0027) 
gestrichen: 
Gegen Quecke im Ackerbau 15 kg/ha Herbstanwendung. 
ergänzt: 
Wartezeit nach Anwendung auf Wiesen und Weiden = 6 Monate. 
Nachrichtenbl. Deut. Pflanzenschulzd. (Braunschweig) JO. 1978 
Du Pont Benomyl (01726) 
ergänzt: 
Gegen Botrytis cinerea an Kopfsalat im Freiland und unter Glas 300 
g/ha, max. 3 Anwendungen nach dem Pflanzen bis zum Schließen der 
Köpfe. 
gestrichen: 
Als Beizmittel bei Getreidesaatgut. 
Eradicane (02627) 
ergänzt:· 
Gegen Quecke in Mais 8 1/ha vor der Saat mit sofortiger Einarbeitung. 
Etzel (01171) 
ergänzt: 
Schäden durch Reduzierung der Frostresistenz an W-Gerste möglich. 
Hostaq11ick (01999) 
ergänzt: 
Im Gemüsebau unter Glas gegen Blattläuse an Fruchtgemüse (ausge­
nommen Hülsenfrüchte) bei Pflanzen bis 50 cm Bestandeshöhe 
300 ml/ha, zwischen 50 und 125 cm Bestandeshöhe 450 ml/ha, über 
125 cm Bestandeshöhe 600 ml/ha; 
Wartezeit: 3 Tage. 
Im Zierpflanzenbau gegen Blattläuse an Zierpflanzen unter Glas 
0,05 %. 
Lannate 25 WP (01878) 
geändert: 
Wartezeit bei Blatt- und Sproßgemüse (ausgenommen Kohl): 
Freiland = 14 Tage, unter Glas = 21 Tage, 
Kohl: Freiland = 7 Tage, unter Glas = 14 Tage, 
Wurzelgemüse: Freiland = 14 Tage, unter Glas = 21 Tage, 
Hülsenfrüchte: Freiland = 7 Tage, unter Glas = 10 Tage, 
übriges Fruchtgemüse: Freiland = 3 Tage, unter Glas = 3 Tage; 
Kernobst = 35 Tage, Weinbau = 35 Tage, Hopfenbau = 14 Tage. 
Milstem (01934) 
geändert: 
Gegen Mehltau an Sommergerste 700 ml/100 kg Saatgut bei Aussaat­
mengen "1011 mehr als 150 kg/ha, 
850 ml/100 kg Saatgut bei Aussaatmengen von weniger als 150 kg/ha. 
Olea Rustica 11-E (09012) 
ergänzt: 
Gegen zweikeimblättrige Unkräuter im Mais 2 kg Atrazin 50 Rustica 
+ 5 1 Oleo Rustica 11-E/ha als Tankmischung, Nachauflaufanwen­
dung.
Orthen (02197) 
geändert: 
Max. 3 Anwendungen im Obstbau, davon nicht mehr als 2 Anwen­
dungen nach der Blüte; nur bis spätestens Ende Juni. 
Polyram-Combi (0756) 
ergänzt: 
Gegen Auflaufkrankheiten bei Gemüsesaatgut 5 g/kg Saatgut beizen, 
gegen Brennfleckenkrankheit an Bohnen 10 g/kg Saatgut beizen. 
Polytox (02195) 
ergänzt: 
Gegen auflaufende Unkräuter auf Wegen und Plätzen mit Baumbe­
wuchs 1 g/m2 • 
Saprol (02092) 
ergänzt: 
Gegen Spinnmilben an Äpfeln 0, 125 % zur Befallsminderung vor und 
nach der Blüte (bei Schorf- und Mehltaubekämpfung); Wartezeit: 14 
Tage. 
Sekuron-Combi (034 7) 
ergänzt: 
Gegen zweikeimblättrige Unkräuter im Grassamenbau 1,5 1/ha im 
Samenjahr nach Beginn der Vegetation. 
Semeron 25 (01157) 
geändert: 
Gegen Unkräuter in gepflanztem Weißkohl, Rotkohl, Wirsing, Grün­
kohl, Rosenkohl 1,5 kg/ha nach dem Pflanzen; 
gegen Unkräuter in gesätem Weißkohl, Rotkohl, Wirsing, Grünkohl, 
Rosenkohl 1,5 kg/ha vor dem Auflaufen; 
Wartezeit: -
Torak (02781) 
geändert: 
Im Obstbau gegen beißende und saugende Insekten sowie Spinnmil­
ben an Kern- und Steinobst 0, 1 %, Anwendung nur bis Abschluß der 
Blüte. 
Wartezeiten: Kartoffeln = 14 Tage, Raps = 56 Tage. 
Nachrichtenbl. Deu1. Pflanzcnschutzd. (Braunschweig) 30. 1978 
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Vorox Plus (02020) 
ergänzt: 
Gegen Unkräuter auf Wegen und Plätzen mit Baumbewuchs 1 g/m2, 
Frühsommeranwendung. 
Wacker Drawinol S (0193) 
geändert: 
Gegen Spinnmilben im Gemüsebau im Freiland und unter Glas an 
Gurken bei Pflanzen bis 50 cm Bestandshöhe 600 ml/ha, zwischen SO 
und 125 cm Bestandeshöhe 900 ml/ha, über 125 cm Bestandeshöhe 
1,2 1/ha; 
Wartezeit: Freiland und unter Glas = 4 Tage. 
gestrichen: 
Gegen Spinnmilben im Weinbau, Sommerbehandlung. 
Wacker Drawitox (02548) 
gestrichen: 
Gegen Quecke im Ackerbau 15 kg/ha Herbstanwendung. 
ergänzt: 
Wartezeit nach der Anwendung auf Wiesen und Weiden = 6 Monate. 
3. Bei folgenden Pflanzenbehandlungsmitteln hat eine Prüfung erge­
ben, daß sie nicht bienengefähr/ich sind: 
Aquinol 80 (02328) bis 4 kg/ha in 300 1 Wasser 
Bayer 5072 (01416) bis 4 g/m2 in 101 Wasser 
Borocil G (0075) bis 250 kg/ha 
Casoron Combi G (02164) bis 40 kg/ha 
Casoron G SR (02340) bis 40 kg/ha 
Croneton (02824) bis 1 1/ha in 1000 1 Wasser 
DERRO (02732-60) bis 1,21/ha in 6001 Wasser 
Disyston-Granulat (01411) bis 30 kg/ha 
Flügol (0173) in der Anwendung „unverdünnt 
Herbatox (02802) 
Kalkstickstoff 
gemahlen (0865) 
Orthocid 83 (0983) 
Ortho Difolatan SK (02581) 
Peropal (02820) 
Plictran 25 W (01873) 
Prefix Kombi (02492) 
Suffix Plus (02735) 
Vorox (i) Granulat 
371 Streumittel (0583) 
4. Erläuterungen 
Wasserschutzgebietsauflage 2 
spritzen" 
bis 6 1/ha in 200 1 Wasser 
bis 100 g/m2 
bis 5 kg/ha in 50 1 Wasser*) 
bis 5 1/ha in 400 1 Wasser 
bis 2 kg/ha in 2000 1 Wasser 
bis 2,5 kg/ha in 50 1 Wasser*) 
bis 60 kg/ha 
bis 6 1/ha in 400 1 Wasser 
bis 200 kg/ha 
Die Anwendung in Zuflußbereichen (Einzugsgebieten) von Grund­
und Quellwassergewinnungsanlagen bzw. Trinkwassertalsperren ist 
nur auf Arealen erlaubt, von denen die Fließzeit des Wassers bis zur 
Fassungsanlage bzw. Talsperre - nach Auskunft der zuständigen 
Wasserbehörde - mehr als 50 Tage beträgt; d.h. bei Wasserschutzge­
bieten, die von den nach Landesrecht zuständigen Behörden nach den 
vom Deutschen Verein von Gas- und Wasserfachmännern e.V. aufge­
stellten Richtlinien für Trinkwasserschutzgebiete in Schutzzonen 
unterteilt sind, ist die Anwendung in Zone I und II verboten. Dr. Voss 
*) im Sprühverfahren und beim Einsatz mit Luftfahrzeugen 
Veröffentlichungen der Biologischen Bundesanstalt 
für Land- und Forstwirtschaft im Jahre 1977 
Amtliche Pflanzenschutzbestimmungen, neue Folge 
Sammlung internationaler Verordnungen und Gesetze zum Pflanzen­
schutz. Erscheinen nach Bedarf. 3 bis 5 Hefte bilden einen Band. - Zu 
beziehen von: Bibliothek der BBA, Messeweg 11/12, 3300 Braun­
schweig. 
1977 erschienen: Bd. 35, Heft 2-5 und Register, Preis 25,- DM. 
Bibliographie der Pflanzenschutz-Literatur. Neue Folge 
Titelbibliographie des internationalen Fachschrifttums von Phytome­
dizin und Pflanzenschutz. - Kommissionsverlag Paul Parey. Linden­
straße 44/47, 1000 Berlin 61. 
1977 erschienen: 
Bd. 12, H. 2-4 incl. Register, Bd. 13, H. 1-4 incl. Register. Preise: 
Bd. 12, H. 2-3 je 29,- DM, H. 4 mit Register 53,- DM, Bd. 13, H. 
1-3 30,- DM, Register zu Bd. 6 27,- DM, zu Bd. 7 34,- DM.
Preise ohne Mehrwertsteuer.
1 6  Veröffentlichungen der BBA 
Jahresberichte der Biologischen Bundesanstalt 
Bericht über Personal, Organ isation ,  Veröffentlichungen sowie über 
abgeschlossene Forschungsvorhaben der BBA. Erscheint jährlich . -
Zu beziehen von : Bibliothek der BBA, Messeweg 1 1 / 1 2 , 3 300 Braun­
schweig . 
1 977  erschien : Jahresbericht 1 976, 1 40 Seiten, Preis 3 ,- DM. 
Jahresberichte des Deutschen Pflanzenschutzdienstes 
Berichte über die Tätigkeit der Pflanzenschutzämter der Bundeslän­
der. Erscheint j ährlich. - Zu beziehen von: Bibliothek der_ BBA, 
Messeweg 1 1 / 1 2 ,  3300 Braunschweig . 
1 977  erschien : 23 .  Jahrgang, 1 976, 224 Seiten, Preis 30 ,- DM. 
Merkblätter der Biologischen Bundesanstalt 
Gesetze, Verordnungen und Richtlinien zum Pflanzenschutz. - Biolo­
gie und Bekämpfung von Pflanzenkrankheiten und Schädlingen .  -
Erscheinen nach Bedarf . - Zu beziehen von : Fa. Aco-Druck, Kalen­
wall 1 ,  3300 Braunschweig. Mindestabnahme je  Nummer 10 Stück. 
Einzelanforderungen sind an das zuständige Pflanzenschutzamt zu 
richten. 
1 977 erschienen : 
Nr. 1 3 :  Organisation des Pflanzenschutzes in der Bundesrepublik und 
Berlin (West) .  14. Aufl . ,  1 1  Seiten, Preis 10 Stück 5 ,- DM. 
Nr. 46 :  Anforderungen an Feldspritzgeräte . 9 Seiten, Preis 1 0 ,- DM. 
Nr.  47 :  Anforderungen an Pflanzenschutzgeräte zur Ausbringung 
von Pflanzenbehandlungs-Granulaten. 5 Seiten, Preis 1 0 ,- DM.  
Nr .  50 :  Kernbibliothek Phytomedizin. (Eine Auswahl von Monogra­
phien und Zeitschriften.) 
Teil  1 Nematoden und Nematizide. 9 Seiten,  Preis 5 ,- DM. 
Teil 2 Viren als Pflanzenkrankheitserreger und deren Be­
kämpfung. 6 Seiten, Preis 5 ,- DM. 
Teil 3 Unkräuter und Unkrautbekämpfung, Herbizide, 
Wachstumsregulatoren. 15 Seiten, Preis 5 ,- DM. 
Teil 4 Pflanzenschutzpräparate-Analytik. 4 Seiten, Preis 5 ,­
DM. 
Teil 5 Feldversuchswesen und Biometrie. 4 Seiten, Preis 5 ,­
DM. 
Teil 6 Geschichte der Phytomedizin und des Pflanzenschut­
zes .  6 Seiten ,  Preis 5 ,- DM. 
Teil 7 Insekten und Spinnmilben als  Pflanzenschädlinge und 
deren Bekämpfung. 32 Seiten ,  Preis 1 0 ,- DM. 
Preise ohne Mehrwertsteuer und Versandkosten .  
Mittei lungen der Biologischen Bundesanstalt für Land- und 
Forstwirtschaft 
Wissenschaftliche Veröffentlichungen aus den Instituten der Biologi­
schen Bundesanstalt . Erscheinen nach Bedarf. - Kommissionsverlag 
Paul Parey, Lindenstraße 44/47 ,  1 000 Berlin 6 1 .  
1 977 erschienen: 
Heft 1 72 :  Zum Auftreten der Wurzel- und Stengelfäule des Maises in 
der Bundesrepublik Deutschland 1 969-1973 .  Von Dr. W.  KRÜGER. 
49 Seiten, 6 Abb. ,  Preis 7,50 DM. 
Heft 1 7 3 :  Versuche zur Begasung unter Quarantäne liegender 
geschütteter Expeller in Schuten gegen Khaprakäfer (Trogoderma 
granarium Ev.). Von Dr. R. WüHLGEMUTH, Dr. J. DROSIHN und Dr. F .  
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bei der Bekämpfung. Von Dr. G. MAACK. 1 3 5  Seiten, 36 Abb. Preis 
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Pflanzenschutzmittel-Verzeichnis 
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zenschutzmittel und -geräte, hergestellt und vertrieben von der Fa. 
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Teil 6 Anerkannte Pflanzenschutz- und Vorratsschutzgeräte 
Teil 7 Wirkung auf Bienen 
Vom Pflanzenschutzmittel-Verzeichnis 1978 sind bereits 
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Teil 5 Vorratsschutz. Preis 4 , 5 0  DM. 
Teil 6 Anerkannte Pflanzenschutz- und Vorratsschutzgeräte 
(Aufl. unterschiedlich) .  Preis 2 ,50 DM. 
Preise ohne Mehrwertsteuer und Versandkosten. 
Richtlinien für amtliche Prüfung von Pflanzenschutzmitte ln 
Loseblattsammlung mit Vorschriften für  d ie Prüfung von Pflanzen­
schutzmitteln zur Zulassung. 
(erscheint nach Bedarf, Aufl. 1 200) 1 977 erschien keine Lieferung. 
Biolog ische Bundesanstalt für Land- und Forstwirtschaft 
Berl in und Braunschweig (Führer) 
Redaktion :  R. Barteis, Braunschweig. 2. Aufl . ,  28 S .  
Vorsicht · beim Umgang mi t  Pflanzenbehandlungs- und 
Schädli ngsbekämpfungsmitteln 
AID-Broschüre Nr. 1 36,  Neuauflage 1 977 .  
Autoren :  R.  Barteis (Schriftleitung), W. Weinmann, BBA Braun­
schweig, G. Bressau, G .  Franke, BGA Berlin-Dahlem .  32 S. 
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